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Beschlussempfehlung und Bericht 
 
des Haushalts- und Finanzausschusses 
 
 
zu dem Gesetzentwurf 
der Landesregierung 
- Drucksachen 16/9300 und 16/10150 (Ergänzung) - 
 
2. Lesung 
 
 
 
 
 
Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-Westfalen für 
das Haushaltsjahr 2016 (Haushaltsgesetz 2016) 
 
Einzelplan 06 - Ministerium für Innovation, Wissenschaft und Forschung 
 
 
 
 
 
 
Berichterstatter    Abgeordneter Hendrik Schmitz   
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussempfehlung 
 
Der Entwurf des Einzelplans 06 wird in der Fassung der Beschlüsse des Ausschusses 
angenommen. 
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Bericht 
 
 
A Beratungsergebnis des Fachausschusses 
 
Der Entwurf des Einzelplans 06 wurde vom 
 
- Ausschuss für Innovation, Wissenschaft und Forschung   Vorlage 16/3459 
 
beraten.  
 
Der Ausschuss für Innovation, Wissenschaft und Forschung hat den Einzelplan 06 in seinen 
Sitzungen am 16. September 2015 und 21. Oktober 2015 beraten und am 
18. November 2015 abschließend beraten und abgestimmt. Dort lagen drei 
Änderungsanträge der Koalitionsfraktionen zur Abstimmung vor. Das Abstimmungsergebnis 
ergibt sich aus der Vorlage 16/3459. Der Einzelplan 06 wurde im Fachausschuss mit den 
Stimmen der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der 
Fraktionen der CDU, der FDP sowie der PIRATEN so verändert angenommen.  
 
 
B Beratungsergebnisse der Berichterstatter des Haushalts- und 

Finanzausschusses 
 
Die Berichterstatter des Haushalts- und Finanzausschusses haben sich mit dem Entwurf des 
Einzelplans 06 befasst. Das Ergebnis der Beratungen ergibt sich aus der Vorlage 16/3357. 
 
 
C Abschließende Beratung im Haushalts- und Finanzausschuss 
 
Die Beratungen zu diesem Bereich des Haushalts im Haushalts- und Finanzausschuss sind 
in dem Bericht zum Entwurf des Haushaltsgesetzes 2015 - Drucksache 16/10500 – 
dargestellt. Der Personaletat wurde im Unterausschuss Personal in gemeinsamer Sitzung 
mit dem HFA mit den Stimmen der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU, FDP sowie der PIRATEN so verändert 
angenommen.  
 
Das Ergebnis der Beratungen einzelplanübergreifender Anträge ist dem Bericht zum 
Einzelplan 20 - Drucksache 16/10520 - zu entnehmen. 
 
Der Haushalts- und Finanzausschuss hat sich am 1. Dezember 2015 abschließend mit dem 
Entwurf des Einzelplans 06 befasst. Dort lagen drei Änderungsanträge der 
Koalitionsfraktionen zur Abstimmung vor. Das Abstimmungsverhalten zu den einzelnen 
Änderungsanträgen ergibt sich aus dem Anhang. 
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D Abstimmung, Ergebnis 
 
In der Abstimmung wurde der so veränderte Einzelplan 06 mit den Stimmen der Fraktionen 
von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN gegen die Stimmen der Fraktionen von CDU, FDP 
sowie der PIRATEN so verändert angenommen. 
 
 
 
 
 
 
Christian Möbius 
Vorsitzender 
 
 
Anhang: 3 Änderungsanträge der Fraktionen von SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Anlage: Veränderungsnachweis des Finanzministeriums  
 
    Änderungen in den Haushaltsansätzen  
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Änderungsantrag zum Einzelplan 06 

zum Haushaltsgesetz 2016 
 

Sachhaushalt 
 

lfd. Nr. 
des 

Antrags 

Antrag der 
Fraktion/en 

Antrag Abstimmungsergebnis 

  
SPD 
GRÜNE 

Kapitel 06 042               Johannes-Rau-Forschungsgemeinschaft 
Einrichtung einer Neuen Titelgruppe  
Titelgruppe 61              Unterstützung zur Einwerbung von EFRE-Mitteln 
 

1.) Die Ausgaben sind gegenseitig deckungsfähig und übertragbar. 
2.) Die Verpflichtungsermächtigung darf für alle Titel der Titelgruppe in 

Anspruch genommen werden. 
3.) 50 v. H. der Ausgaben der Titelgruppe sind zur Selbstbewirtschaftung 

bestimmt (§ 15 Abs. 2 LHO). 
4.) Die Ausgaben dürfen zusätzlich zu den an anderer Stelle des Haushaltsplans 

veranschlagten Ausgaben geleistet werden (§ 35 Absatz 2 LHO). 
5.) Die Verpflichtungsermächtigung darf zusätzlich zu den an anderer Stelle des 

Haushaltsplans veranschlagten Verpflichtungsermächtigungen in Anspruch 
genommen werden (§ 35 Absatz 2 LHO). 

 
Einrichtung neuer Titel 
 
Titel 686 61                Zuschüsse zu den Personal- und Sachaufwendungen 
Titel 893 61                Zuschüsse zu Investitionen im Inland 
 
Baransatz bei Titel 686 61 

2016 Ansatz lt. HH 2015 
von 
um 
auf 

- Euro
400.000 Euro
400.000 Euro

- Euro 

 

Votum AIWF 
angenommen 
SPD  ja 
CDU  nein  
GRÜNE ja 
FDP  Enthaltung 
PIRATEN ja 
 
 
angenommen 
SPD  ja 
CDU  nein 
GRÜNE ja 
FDP  nein 
PIRATEN ja 
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Verpflichtungsermächtigung (VE) bei Titel 686 61 
 

2016 VE lt. HH 2015 
von 
um 
auf 

- Euro
400.000 Euro
400.000 Euro

- Euro 
 

 
  
Strichansatz bei Titel 893 61. 

 
Begründung: 
Die Institute der Johannes-Rau-Forschungsgemeinschaft sollen durch diese Mittel in die 
Lage versetzt werden, stärker am EFRE-Programm teilzuhaben. 

  



 

7 

Änderungsantrag zum Einzelplan 06 
zum Haushaltsgesetz 2016 

 
Sachhaushalt  

 
lfd. Nr. 

des 
Antrags 

Antrag der 
Fraktion/en 

Antrag Abstimmungsergebnis 

  
SPD 
GRÜNE 

Kapitel 06 100               Hochschulen Allgemein 
Titel 686 21                    Zuschüsse für studentische Projekte in der Flüchtlingsarbeit 
 
Die Mittel dürfen zusätzlich zu den an anderer Stelle des Haushaltsplans veranschlag
Ausgaben geleistet werden (§ 35 Absatz 2 LHO). 
 
Neuer Titel 
 

2016 Ansatz lt. HH 2015 
von 
um 
auf 

- Euro
200.000 Euro
200.000 Euro

- Euro 

Verpflichtungsermächtigung (VE)  
2016 VE lt. HH 2015 

von 
um 
auf 

- Euro
200.000 Euro
200.000 Euro

- Euro 

 
Begründung: 
In einem wettbewerblichen Verfahren sollen Zuschüsse an Studierendenvertretungen und 
Studierendeninitiativen für Projekte vergeben werden, die Aktivitäten zur Verbesserung der 
Integration von Flüchtlingen zum Ziel haben. So wird die Toleranz, das ehrenamtliche 
Engagement und das Zusammenleben mit Flüchtlingen insgesamt gestärkt und 
verbessert. Die Verpflichtungsermächtigung ist für mehrjährige Projekte unabdingbar. 

Votum AIWF 
angenommen 
SPD  ja 
CDU  nein  
GRÜNE ja 
FDP  Enthaltung 
PIRATEN ja 
 
 
angenommen 
SPD  ja 
CDU  nein 
GRÜNE ja 
FDP  nein 
PIRATEN ja 
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Änderungsantrag zum Einzelplan 06 
zum Haushaltsgesetz 2016 

 
Sachhaushalt  

 
lfd. Nr. 

des 
Antrags 

Antrag der 
Fraktion/en 

Antrag Abstimmungsergebnis 

  
SPD 
GRÜNE 

Kapitel 06 100                 Hochschulen Allgemein 
Titelgruppe 64              Ausgaben für Forschung, Lehre, Internationales u.   

Transfer 
Titel 686 64                     Zuschüsse für laufende Zwecke 
 
 

2016 Ansatz lt. HH 2015
 
von 
um 
auf 

 
15.697.700 Euro

400.000 Euro
16.097.700 Euro

            13.361.200 Euro 

 
  

 

Begründung: 
Die zusätzlichen Mittel sollen für das Thema Salafismusforschung eingesetzt werden. 
Bisher gibt es nur wenig Forschung zum Thema Salafismus, zum Beispiel über 
Radikalisierungsverläufe, Motivationslagen zum Einstieg und Ausstieg in bzw. aus 
salafistischen Netzwerken oder auch über die Rolle und Funktion von Frauen in 
salafistischen Netzwerken. Angesichts des Zulaufs und der zunehmenden Radikalisierung 
ist eine genauere Analyse in dem Themenfeld Salafismus dringend notwendig. Die 
Verteilung der Mittel soll im Einvernehmen zwischen MIK und MIWF geschehen. 

Votum AIWF 
angenommen 
SPD  ja 
CDU  nein  
GRÜNE ja 
FDP  Enthaltung 
PIRATEN Enthaltung 
 
 
angenommen 
SPD  ja 
CDU  nein 
GRÜNE ja 
FDP  Enth.  
PIRATEN Enth.  
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